
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 1 (1897-1898)

Heft: 2

Artikel: Nachhall...

Autor: Haggenmacher, Otto

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-661124

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-661124
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


48 -
Bad} I) a IL

US o it D11 o § a g g c n in a d) c v.

(Ein OMMtlein i|ï erklungen

10o.il liebltd; Ijrltem ÏHaitg —

Baa (iBIiuklein i|t jerfpruitgen.
IHPaa jmkjf bit, Ifer;, Jit bang?

Bun I;8r' id;'a nid;t ntefjr klingen,

Baa einjï tin JHiberton

.Ks raie auf ©ngelajdjraingen

©rug all mein Jieib bauon.

Bn gittgjï ;um ew'gett ©Trieben,

B junger Û^proîs, mein QBIihk,

Hub Itepep mid; Ijtenieben

Ber ©rauer null purüxk.

Bu kann It mid; nid;t mefjr [jerjeu

lilit Jufjent ^d;meid;ellauf,

ïiamtjï itid;f nte!;r mit mir frijerjeit

Hub plattbern Ijnlb mtb traut!

Bud; blitfjt ein ©rujt im ©antuter:

Bit and; baa QBlihkleiu brad;,

©it tiefjter Iferjenskammer

Ifallf's iebenatang mir uadt. —
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Nachhall.,

Voi> Otto H a g >1 c u m a ch cr,

Ein Glörklein ist erklungen

Von lieblich Hellem Klang —

Das Glörklein ist zersprungen.

Was zuckst du, Herz, so bang?

Nun hör' ich's nicht mehr klingen,

Das einst im Silberton

Als wie auf Engelsschwingen

Trug all mein Leib bauon.

Du gingst zum ew'gen Friede»,

O junger Sprich, mein Glück,

Und liehest mich hienieden

Der Trauer voll zurück.

Du kannst mich nicht mehr herzen

Wit süszem Schmeichellaut,

Kannst nicht mehr mit mir scherzen

Und plaudern, hold und kraut!

Doch blüht eilt Trost im Jammer:

Nb auch das Glörklein brach,

III tiefster Herzenskam»ler

Hallt's lebenslang mir nach. —
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löte in ba: Ipibxl IjJ'eab.
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Die Großmutter, in der Vibe! lesend.
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